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Gitter vom oberen Eelvedere, nach S. Kleiner

türmen der Karlskirchef" in den mächtig ausladenden, giebelbekrönten
Risaliten des Trautsohn-Palais und der böhmischen Hofkanzlei lässt der
Geist des belgischen und holländischen Barock, der Geist der Bauten eines
Faid'herbe, van Campen,Vingboons seinWehen deutlichgenug vernehmen.
Aber neben der italienischen und

niederländischenKunstrichtungge- w") 5:133:ff, [H Alangtdiefranzösischeimmerrnehrund lfjvff},Jg)"mehrzurGeltung.ZahlreicheKupfer- [f"v H[1werkebefruchtendiePhantasieder 625'216KünstlerEuropas mit neuen Deko- Hi W17,
rationsmotivenzahlreiche Hand- 1,. 17W";' " s," J 1' K1bücherder Architektur"mit franzö- 7 '91:in"ßjfßkäl"sischenAnordnungenundErfindun- v I.gen,vorallemabermititalienischer,in JffranzösischemSinnezurechtgestutzter Q, I; "s" 1xBarozzidaVignola-Weisheit". n! il-

Wir besitzen zwei Ansichten des
i "Ä i

Eugen'schen Winterpalais aus alter KanuschänachGamßibien,

'1'Ichkommeauf diesenGegenstandan einemanderenOn zurück.Vorläufigvgl. meinenText zur
Karlskirche in dem "Bilderbogen für Schule und Haus".

"VS. die Zusammenstellungbei Dohme.Mansnrt(Kunst u. Künstler). Die Publikutionen,welchedie
Kenntnis der niederländischenArchixekrurunseren Künstlern venninelren, s. bei Gurlitt,BnrockstilII.


